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Amtliche Mitteilung - zugestellt durch Post.at  

  

Herzliche Gratulation zum  

100. Geburtstag! 

Am 10. März feierte Frau Frieda Hruby ihren 100. Geburtstag. Sie ist damit die erste 
Arbingerin der es vergönnt ist ein so hohes Alter zu erreichen. Frau Hruby ist vielen 
Arbingerinnen und Arbinger bekannt. Gemeinsam mit ihrem Ehemann betrieb sie am 
Schlossberg eine Schmiede und eine Landwirtschaft. Seit November 2012 lebt die 
Jubilarin im Seniorenwohnheim in Perg. Die gesamte Gemeinde gratuliert Frau 
Hruby sehr herzlich zum Geburtstag.    
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Liebe Arbingerinnen, liebe Arbinger!  
 

Das erste Drittel des Jahres 2019 ist schon wieder vorbei und 
der Sommer kündigt sich bereits an. Auch wenn wir uns eine 
warme Jahreszeit mit Sonne und Badevergnügen wünschen, 
so braucht der Sommer nicht schon im April beginnen. Immer 
stärker spürt insbesondere die Landwirtschaft die 
Auswirkungen des Klimawandels und es ist zu hoffen, dass 
die Staatengemeinschaft rasch geeignete Maßnahmen auf 
den Weg bringt. Auch wenn das eine Verhaltensänderung von 
uns allen erfordern wird. 
  
Verkehrssicherheitsmaßnahmen an der B 3 - Donaustraße 
Die Vorarbeiten zum Neubau der Sportplatzkreuzung und der Kreuzung „Zufahrt Frühstorf“ 
sind voll im Gang. Die Pläne sind grundsätzlich fertig und wären umsetzungsreif. In diesem 
Zusammenhang bedanke ich mich bei den Grundeigentümern für die bisher geführten 
Gespräche, die immer konstruktiv verlaufen sind und ersuche um weiterhin gute 
Zusammenarbeit für die noch erforderlichen Besprechungen.  
Ich hoffe, dass die Vorsprache einer Delegation der Gemeinde Arbing (Vzbgm in Hermi Leitner, 
GR Hans Wieden, AL Alois Pointner und ich) bei Herrn Landesrat Mag. Günther Steinkellner 
(zuständig für Straßenbau) positiv verlaufen wird und die Finanzierung zugesagt wird.  
 

Kooperationsraum Machland 
Im Mai wird es eine Vorsprache der Machlandbürgermeister (Arbing, Baumgartenberg, Klam, 
Mitterkirchen und Saxen) und Amtsleiter beim Land OÖ. geben. Dabei werden wir unser 
konkretes Vorhaben präsentieren. Die geplanten Maßnahmen wurden den zuständigen Stellen 
bereits zu Jahresbeginn schriftlich übermittelt (Schaffung von Kompetenzzentren in jedem 
Gemeindeamt; zum Beispiel würde ein Amt das Bauamt für die fünf Gemeinden führen; 
ebenso könnte die Finanz- und Steuerverwaltung von einem Gemeindeamt abgewickelt 
werden, usw.). Wir versprechen uns davon eine Qualitätssteigerung und ein besseres Service 
für unsere Gemeindebürger. An der Eigenständigkeit der Gemeinden wird sich durch die enge 
Zusammenarbeit nichts ändern.  
Der Standesamtsverband, dessen Gründung ebenfalls von den fünf Machlandgemeinden 
ausging und dem nun 15 Gemeinden des Bezirkes angehören, entwickelt sich sehr gut und 
arbeitet sehr professionell.  
 

EU Wahlen  
Am 26. Mai finden die Wahlen zum Europäischen Parlament statt.  
Ich glaube, dass es diesmal besonders wichtig ist sein Wahlrecht wahrzunehmen und auch 
andere zur Stimmabgabe zu motivieren. Die EU Wahl 2019 findet in einer Zeit von 
Krisenpolitik, nationalistischen Tendenzen und Euroskepsis statt. Viele von uns betrachten 
ihren Einfluss auf EU- Entscheidungen als gering. Tatsächlich ist das Europäische Parlament 
so stark wie nie zuvor und baut seinen Einfluss kontinuierlich aus.  
Schade ist es, dass manche unserer Politiker und Politikerinnen die EU für eigenes Versagen 
verantwortlich machen. Herzeigbare Leistungen reklamieren sie grundsätzlich für sich. So 
nach dem Motto „Wien ist gut – Brüssel ist schlecht“. Ich glaube es gibt keine andere 
internationale Organisation über die so viele Fake-News verbreitet werden. Die EU ist unsere 
Zukunft und sie wird so gut sein, wie die Mehrheit sie haben will. Liebe Arbingerinnen und 
Arbinger nehmen wir unser Wahlrecht wahr. 
 
Wir alle sind Arbing – wir alle sind Europa! 
 

Euer Bürgermeister: 
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Europawahl am Sonntag, 26. Mai 2019 
 

Wahllokale und Wahlzeiten 
 

SPRENGEL I - NEU -  Gemeindeamt - Sitzungssaal - Arbing  

von 08:00 – 12:00 Uhr geöffnet. 
 

Am Steinbichl Gewerbepark Mollnegg 
Am Tobrabach Groißing Orthof 
Bahnhofstraße Hainbuchweg Point 
Baumzeile Hauptstraße  Rosental 
Bundesstraße Hummelberg Technologiestraße 
Ebenfeldstraße Hummelberg Süd Weinbergstraße 
Eichpichl 
Feuerwehrstraße 

Im Weingarten 
Inkoba 

 

 

SPRENGEL II -    Volksschule Arbing von 08:00 – 12:00 Uhr geöffnet. 
 

Frühstorf Puchbergstraße Schlossberg 
Hehenberg Rast Schlossfeld 
Puchberg Roisenberg Sonnenweg 

 

ACHTUNG: Wahllokale in beiden Sprengel bis 12:00 Uhr geöffnet!!! 
 

Beide Wahllokale sind behindertengerecht.  
(Sitzungssaal auch erreichbar durch Aufzug auf der Rückseite des Gebäudes) 

 

Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, die 
 

 spätestens am Tag der Wahl (26. Mai 2019) das 16. Lebensjahr vollenden, d.h. 
spätestens an diesem Tag ihren 16. Geburtstag feiern 

 ÖsterreicherInnen, UnionsbürgerInnen (mit entsprechendem Antrag) mit Hauptwohnsitz 
in Österreich oder AuslandsösterreichInnen (mit entsprechendem Antrag) sind 

 am Stichtag (12. März 2019) in der Europa-Wählerevidenz einer österreichischen 
Gemeinde eingetragen sind und 

 kein Wahlausschließungsgrund im Zusammenhang mit einer gerichtlichen Verurteilung 
vorliegt. 

 

Personen die seit dem Stichtag (12. März 2019) ihren Hauptwohnsitz geändert haben, sind 
nach wie vor in jener Gemeinde wahlberechtigt, in der sie am Stichtag gewohnt haben. Um zu 
vermeiden, ein weit entferntes Wahllokal aufsuchen zu müssen, müssten betroffene Personen 
die Ausstellung einer Wahlkarte beantragen.  
 

Alle Wahlberechtigten bekommen eine amtliche Wahlinformation durch die Post zugestellt, 
diese informiert über zuständiges Wahllokal und die Wahlzeit. 
 

Bitte nehmen Sie zur Wahl den gekennzeichneten Abschnitt der amtlichen 
Wahlinformation inklusive eines amtlichen Lichtbildausweises mit. Sie erleichtern damit 
die Arbeit der Wahlbehörde. 
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am 
besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Es stehen Ihnen dafür 
  

3 Möglichkeiten zur Verfügung:  
 

- persönlich (nicht per Telefon) in der Gemeinde,  

- schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert           

- oder elektronisch im Internet über www.wahlkartenantrag.at 

Sollten Sie durch mangelnde Geh- und Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit das 
Wahllokal nicht aufsuchen können, so nützen Sie bitte die Briefwahl!!! 

http://www.wahlkartenantrag.at/
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Wahlservice zur Europawahl am 26. Mai 2019 
 

Am 26. Mai wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte 
Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
EU-Wahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche 
Wahlinformation – Europawahl 2019“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung (siehe Abbildung).  
 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die 
Beantragung einer Wahlkarte unter www.wahlkartenantrag.at im Internet, einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung 
bei der Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun? 
 

Zur Wahl am 26. Mai 2019 im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt (Amtliche 
Wahlinformation) und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die 
Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen.  
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am 
besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer 
„Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: Persönlich 
in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer 
Wählerverständigungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können 
nicht per Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-
Anträge ist der 22. Mai 2019. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels 
eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss 
spätestens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. 
Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal 
oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben. 
 
 
 
 
 
 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE 
WAHLKARTENANTRÄGE DIESE 
AMTLICHE WAHLINFORMATION! 
SIE ERLEICHTERN UNS WESENT-
LICH DIE ARBEIT! 
 
 
 
 
 
 
 

 
Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der 
automatisierten und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der 
Wahldurchführung. 

http://www.wahlkartenantrag.at/
http://www.wahlkartenantrag.at/
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INFO 
Bauverhandlung – Beratungstermin 

 

Die nächste Bauverhandlung bzw. nächster Beratungstermin findet am 
 

Mittwoch, 8. Mai 2019      statt. 
 

Bitte die Bauansuchen/Unterlagen eine Woche vor dem 
Bauverhandlungstermin beim Gemeindeamt abgeben.  
Später eingelangte Bauansuchen werden erst beim nächsten Termin behandelt. 
 
Bei persönlicher Bauberatung ist eine Voranmeldung (Fr. Ott Tel. 07269/375-12) erforderlich. 
 
 

Befüllung von privaten Schwimmbädern–  
Meldung am Gemeindeamt 

Der Wasserverband „Gruppenwasserversorgung Perg und Umgebung“ hat die Hauptaufgabe 
Trinkwasser für die Gemeinden Allerheiligen, Arbing, Mitterkirchen, Naarn und Perg zur 
Verfügung zu stellen sowie Löschwasser bereitzuhalten. Die Verwendung des Wassers zur 
Befüllung der privaten Poolanlagen ist eine Serviceleistung des Wasserverbandes und kann nur 
durchgeführt werden, wenn bestimmte Regeln eingehalten werden. 
 

Beispiel: Wenn also in sehr kurzer Zeit sehr viel Wasser aus 
dem Versorgungsnetz entnommen wird, kann es zu den 
Problemen kommen, dass es in einigen Gemeinden zu einer 
Gefährdung der Trinkwasserversorgung (besonders an den 
Wochenenden und Fenstertagen) kommen kann.  
 
 

Vorgangsweise:  
 

1. Kontakt mit dem Gemeindeamt (Tel. 375-0; Mail: gemeinde@arbing.ooe.gv.at) 
aufnehmen. 

2. Bekanntgabe des Standortes des Schwimmbeckens und der Menge des benötigten 
Wassers. 

3. Beabsichtigter Zeitpunkt der Befüllung (wenn möglich nicht an Wochenenden) und 
Art der Befüllung (mittels zB Gartenschlauch). 

4. Wenn nicht bereits 3 oder 4 Befüllungen für den gewünschten Tag angemeldet sind, 
kann von einer sofortigen Genehmigung ausgegangen werden. 

 

Die Gemeinde wird die Anmeldung danach dem Gruppenwasserverband Perg 
bekanntgeben. 
 

Eine Befüllung mittels Feuerwehrschlauch oder über Hydranten durch Privatpersonen ist 
grundsätzlich untersagt, bzw. darf nur durch die örtlich zuständige Feuerwehr oder durch 
befugtes Gemeindepersonal erfolgen. Der Wasserverband „Gruppenwasserversorgung Perg und 
Umgebung“ ist bemüht den Wünschen der AbnehmerInnen nachzukommen und ersucht um 
Verständnis, dass Wasser nur in beschränktem Ausmaß zur Verfügung steht und die Befüllungen 
daher zu koordinieren sind. 
Sollte es zu Missachtungen kommen, würde dies letztlich zu einer Untersagung der 
derzeitigen unkomplizierten Vorgangsweise führen. Das liegt sicher nicht im Interesse der 
PoolbesitzerInnen, der Gemeinde und des Wasserverbandes.  
 

mailto:gemeinde@arbing.ooe.gv.at
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Ing. Edi Paireder – neuer Bezirksfeuerwehrkommandant  
 

 
Am 28. März 2019 wurde unser Feuerwehrkommandant Haupt-
brandinspektor Ing. Eduard Paireder zum Bezirksfeuerwehr-
kommandant gewählt und führt nun den Dienstgrad Oberbrandrat. 
Er ist damit „Chef“ von 45 Feuerwehren im Bezirk Perg mit rund 
6000 Mitgliedern.  
 
Edi Paireder stammt ursprünglich aus Naarn und lebt seit Juni 
2007 mit seiner Gattin Anita und seinen beiden Töchtern Viola und 
Olivia, im Schlossfeld. Anita ist Lehrerin in Schwertberg. 
 
Nach der Matura an der HTL für Elektrotechnik in Waidhofen/Y, 
erwarb Edi praktisches Wissen bei Unternehmen im Bereich 
Automatisierungstechnik. Mit April 2000 verschrieb sich Edi zur 
Gänze der Feuerwehr und arbeitet seit dieser Zeit beim OÖ. 
Landesfeuerwehrverband. Derzeit leitet er die Abteilung Technik 
und Innovation und ist ausgebildeter Schiffsführer, Taucher, 
Sprengbefugter, Höhenretter, Flughelfer, usw. Edi Paireder bekleidet zudem Funktionen auf 
internationaler Ebene. So ist er Führungsmitglied in der europaweiten Einheit „Search and 
Rescue in CBRN conditions“ (CBRN von chemisch, biologisch, radiologisch und nuklear). Seit 
2008 ist Edi Paireder Kommandant der FF Arbing. Dabei zeichnet ihn neben seinem Wissen 
auch seine ruhige und besonnene Art bei den Einsätzen und im Umgang mit der Bevölkerung, 
bzw. mit den Feuerwehrkameraden aus.  
 
Mit Ing. Eduard Paireder werden die Feuerwehren des Bezirkes von einem hochprofessionellen 
Feuerwehrmann geführt, der die dafür erforderlichen fachlichen und menschlichen Qualitäten 
mitbringt. Wir sind stolz, dass unser Feuerwehrkommandant in diese hohe Funktion gewählt 
wurde und gratulieren Edi sehr herzlich! 
 

Berichtigung zu GZ Nr. 7 
 

In der Gemeindezeitung Nr. 7 vom Dezember 2018 wurde im Beitrag Oö. Tourismusgesetz 

2018, Änderungen – allgemeine Information, mitgeteilt, dass die einzuhebenden Zuschläge in 

der Sitzung des Gemeinderates vom 13.12.2018 einstimmig beschlossen wurden. Das ist nicht 

richtig. Der Beschluss wurde mit Stimmenmehrheit gefasst (die SPÖ- Fraktion und eine 

Gemeinderätin und ein Gemeinderat der ÖVP stimmten dagegen). Der Irrtum, der nach 

Erscheinen der Gemeindezeitung sofort auf der Homepage der Gemeinde korrigiert wurde, möge 

entschuldigt werden. 
 

Rasenmähen 
 

Da gerade jetzt wieder die Zeit des Rasenmähens kommt, sei im 
Interesse jedes einzelnen Gemeindebewohners folgender Hinweis 
erlaubt: 
 

Sie werden darauf hingewiesen, dass während der üblichen 
Ruhezeiten das Rasenmähen zu unterlassen ist: 
 

Vor 08:00 Uhr bzw. zwischen 12:00 und 14:00 Uhr und  
nach 19:00 Uhr sowie ganztägig an Sonn- und Feiertagen! 
 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiGnbP1n-bLAhXMPxoKHf3WCuwQjRwIBw&url=http://www.kilowatt.wtal.de/cms/index.php?option%3Dcom_content%26task%3Dview%26id%3D681%26Itemid%3D44&psig=AFQjCNEzNBmSzo-v13IQmPDOEXM5h_KTVw&ust=1459353054180443
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20 Jahre Essen auf Räder 
 
Ihr 20-jähriges Jubiläum feierte am 24. März die Rot Kreuz Ortsstelle Machland, bestehend aus 

den Gemeinden Baumgartenberg, Arbing, Mitterkirchen, Saxen und Klam. Es fand ein großes 

Fest mit Gottesdienst und Festzug statt. 

Tagtäglich bringen 60 freiwillige Rot-Kreuz-Mitarbeiter getreu dem Motto „Aus Liebe zum 

Menschen“ warmes Essen zu rund 50 Klienten aus 5 Gemeinden. Mehr als 245.000 Mahlzeiten 

wurden in den 20 Jahren zugestellt. Vom Beginn an, 1998 bis 2016, wurden die Mahlzeiten in der 

Klosterküche Baumgartenberg zubereitet. Seit 2016 kommt das Essen aus dem Seniorium 

Baumgartenberg. 

Ein großer Dank gebührt den freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die nebenbei auch 

viel soziales Engagement leisten. Viele der Klienten leben sehr einsam und freuen sich über den 

täglichen Besuch des Roten Kreuzes. 

 

Im Zuge dieser Feierlich-

keiten wurden lang-

jährige Mitarbeiter/innen 

geehrt.  

 

Ein besonderer Dank gilt 

Marianne Leitner, sie 

bekam das goldene 

Dienstjahresabzeichen 

für ihre 40-jährige 

Mitgliedschaft. 

 

 

Danke auch an alle Arbingerinnen und Arbinger, die schon jahrelang unentgeltlich mithelfen, 

Menschen die selber nicht mehr in der Lage sind zu kochen, mit Essen zu versorgen. 

 

  

  

  

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Albert Kern 
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FREIE WSG-2-RAUM-WOHNUNG 
mit 54,51 m² in der Wohnanlage Schlossfeld 4/4. 

Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie bitte am Gemeindeamt, Frau Pachinger, 
Tel. 07296/375-10 an. 

 

Raiffeisenbank in Arbing 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

www.raiffeisenbank-perg.at 
 

 

 Neueröffnung der Bankstelle Arbing 
 

Im Zuge der Übersiedelung ist am Mittwoch, den 12. Juni, und Donnerstag, den 13. Juni, kein    
Bankbetrieb.  Auch die SB-Geräte funktionieren in diesem Zeitraum nicht. 
  

Ab 14. Juni sind wir für Sie im neuen Gebäude direkt an der B3 (Breiteneder) 
wieder erreichbar. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Josef Schwandl – Ihr neuer Bankstellenleiter. 

„Mit 15. April 2019 habe ich die Leitung der Raiffeisenbank 

in Arbing übernommen. Die wertvollen Erfahrungen als 

Kundenbetreuer und Bankstellenleiter, die ich bisher in den 

Bankstellen Perg und Rechberg sammeln durfte, werden in 

meine tägliche Arbeit einfließen. Aufgrund meiner 

vielseitigen Tätigkeiten weiß ich, wie wichtig der persönliche 

Kontakt und die individuelle Betreuung sind. 

Ich freue mich, dass ich Sie in Zukunft bei der Abwicklung 

Ihrer Geldgeschäfte und der Realisierung Ihrer finanziellen 

Wünsche begleiten darf und stehe für persönliche 

Beratungsgespräche gerne zur Verfügung.“ 

Josef Schwandl, Bankstellenleiter 

Über mich: 

 Geboren am: 27.11.1970 

 Wohnort: Mitterkirchen 

 Lebensgemeinschaft, eine 

Tochter 

 1991 Arbeitsbeginn in der 

Raiffeisenbank Perg 

 1994 Bankstellenleiter in 

Rechberg 

 2008 weitere Ausbildung im 

Kommerzbereich 

 Ab 15.04.2019 Bankstellen-

leiter der Raiffeisenbank in 

Arbing 

 

 

Ihr ausführlicher Beratungstermin, den Sie bequem persönlich, telefonisch oder 

digital fixieren können, findet gerne von Montag bis Freitag zwischen 08:00 Uhr und 

19:00 Uhr statt. 

 

 

Haussammlung 
 

Der Gehörlosenverband OÖ wird in 
der Zeit von 

 

1. April bis 30. Juni 2019 
 

eine Haussammlung in Oberösterreich 
durchführen. 

Diese Haussammlung ist seitens des 
Landes Oö. genehmigt. 

 
Die diesjährigen Sammler sind  
mit einem offiziellen Lichtbild- 
ausweis ausgestattet. 

SPRECHTAG im Bezirk Perg 
 

Die Oö. Patienten- und Pflegevertretung 
hält am 

 

26.Juni 2019 
 

von 09:00 – 12:00 Uhr bei der 

Bezirkshauptmannschaft Perg 1. Stock, 

Sitzungszimmer einen Sprechtag ab. 

ACHTUNG 
Anmeldung erforderlich: 

Bei der Bezirkshauptmannschaft Perg 
unter der Tel.-Nr.: 07262/551-0 

bis spätestens Freitag, 21.Juni 2019 
# 
 
 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjfv7zdzaLaAhXK1qQKHaZjAu0QjRx6BAgAEAU&url=http://www.sarleinsbach.at/newsdetail/article/haussammlung-des-landesverbandes-der-gehoerlosenvereine-in-ooe/&psig=AOvVaw2iGnpSix781GLPaYdbsldz&ust=1522999587090524
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NEUIGKEITEN aus der Volksschule 
 
 

 

 

Lehrerstehpulte  

Da unsere Schulkinder schon seit einigen Jahren an 

einem STEHTISCH arbeiten, war es nun der Wunsch 

des Lehrkräfteteams, anstelle des Schreibtisches ein 

LEHRERSTEHPULT zu erhalten. Wir wissen: Lehren 

und Lernen ist stets mit Vorbildwirkung verknüpft. Der 

ELTERNVEREIN der VS Arbing hat daraufhin das 

notwendige Material angekauft und eigenhändig  

4 Lehrerstehpulte zusammengebaut. Vielen Dank an 

unseren Elternvereinsobmann Erwin Kemethofer und 

seinem Team. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Schulmöbeln  

 

In der dritten Klasse ist ein langjähriger 

Wunsch wahr geworden: Eine 

Klassenzimmerwand bekam einen grünen 

Anstrich und schließlich wurde sie neu 

verbaut - das bedeutet neue Kästen und 

Regale. Jedes Schulkind hat eine eigene 

bunte Lade bekommen und für das 

Lernmaterial gibt es auch genügend Platz. 

Die Kinder und Lehrer genießen ihre neue 

Lern- und Lebensumgebung. Wir bedanken 

uns ganz herzlich bei unserem Schulerhalter, 

der Gemeinde Arbing - ganz besonders bei 

unserem Bürgermeister und dem Amtsleiter 

für ihr offenes Ohr. 

  

In der 1.Klasse: Volksschullehrerin Bettina 
Landl mit Isabella Ernecker 

Alicia Smidt und Sarah Hintersteiner 
finden die neuen Schulmöbeln super 
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Wartung der Erdgasinfrastruktur  
in unserem Gemeindegebiet 

 

Die frühere OÖ Ferngas Netz ist nun Teil der Netz Oberösterreich GmbH, die als 
Netzbetreiber für die Erdgasinfrastruktur in unserem Bundesland verantwortlich ist. In 
diesem Zusammenhang sind die Spezialisten des Unternehmens auch für die regelmäßige 
Wartung und Überprüfung der Erdgasleitungen zuständig. 
 
Turnusmäßig findet eine Wartung der Erdgasleitungen in den nächsten Wochen in unserer Gemeinde 
statt. 
Die Erdgasleitungen werden zur Überprüfung abgegangen. 
Nach den geltenden Vorschriften und Richtlinien ist jeder 
Erdgasnetzbetreiber verpflichtet, die erdverlegten, unsichtbaren 
Erdgasleitungen in den Straßen bzw. auch die Zuleitungen zu den 
Gebäuden auf Privatgrundstücken zu überprüfen. Diese Prüfung 
erfolgt vorrangig durch eine Begehung der unterirdisch verlegten 
Erdgasleitungen mit einem Gasspürgerät.  
Im Zuge der Überprüfung der Gebäudezuleitungen ist es 
eventuell auch notwendig Privatgrundstücke zu begehen. Die 
damit beauftragten Spezialisten der Netz OÖ weisen sich auf 
Verlangen selbstverständlich aus. Die Gebäude bleiben von der 
Begehung unberührt. Für die Wartungen der Erdgasleitungen im Haus 
ist der Eigentümer verantwortlich. 
Partner für die zuverlässige Lieferung von Erdgas. 
Die Netz OÖ ist als Netzbetreiber seit vielen Jahren ein verlässlicher 
Partner unserer Gemeinde. Seit mehr als 50 Jahren wird mit dem mittlerweile auf fast 5.300 km 
angewachsenen Erdgasleitungsnetz in unserem Bundesland für die sicherer und verlässliche Versorgung 
mit dem sauberen und natürlichen Energieträger Erdgas versorgt. 

In diesem Sinne ersuchen wir um Verständnis für die erforderlichen Wartungsarbeiten. 
Netz Oberösterreich GmbH, Servicecenter Gallneukirchen, Auer-von-Welsbach-Straße 5,  
4210 Gallneukirchen, Tel. +43 5 9070 7390 
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Flurreinigungsaktion des Siedlervereins, der Volksschule 
und der Landjugend Arbing - „HUI statt PFUI“ 2019 

 
 

An einem sonnigen Freitag im März machten sich alle Kinder mit 15 Begleitpersonen auf den 
Weg, um in der weiteren Umgebung der Schule Müll zu sammeln. Herr Pfeiffer vom 
Umweltausschuss der Gemeinde unterstützte uns mit dem Auto und sammelte die vollen 
Müllsäcke sowie Autoreifen und andere schwere Gegenstände ein. Als Belohnung gab es zum 
Abschluss bei der Abfallsammelstelle Pizzas von unserem Bürgermeister. DANKE!  
Herzlichen Dank vor allem auch an unsere verlässlichen Begleitpersonen. 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Am Sonntag, den 7. April nahm auch die 
Landjungend Arbing an der Flurreinigungs- 
Aktion 2019 teil. Herzlichen Dank dafür! 
                                                        Auch der Siedlerverein nahm heuer wieder, 

             so wie jedes Jahr, an der Aktion teil und  
             sammelte am 16. März so einiges an Müll         
             entlang den Straßen in Arbing. Ein großes  
             DANKE an alle Teilnehmer. 
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